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Zürich 1879. V.Jahr$an$ N?3. 18. Januar

3flujhirte3 |mnoriftifo5=ftitt)rifdje§ äöodjeubfott.

58er aniroor ttic^e SRebaïtton: 3eait 9töfclt, îlnfengaffe 9to. 1.

ßrjtfjeint jeben ©ttntjiaa,. SSrtefc unb Oelber franîo.

Me «poftSmter unb JButtjfianblungen nehmen SBefteïïungen entgegen; fronlo für bie ©ttjtoei}: für 3 SJÎonate gr. 3, fiir 12 SKonate gr. 10; für ba§

übrige (Suropa, für 3lea.Mpten unb bie SSereinigten ©tooten îcorbomerila'S per 6 9Jîonate gr. 7, für 12 konnte gr. 13. 50; für ©ûbamertïa, Slflen unb

«ttftrolie» per 6 TOonate gr. 12, pet 12 91onate gr. 22 ©inj eine 9lümntern 25 ßt§.

gjletn 33ïicï, er fd)roetfte längft in'ë SBeite

3n ungeheurer $ümmerntf?,

3d) fud)t' nad) einer tjeitern ©eite

S3ei biejem ©otti)arb=<ïomôromij3.

Senn fdjreib' id) 9t ein! unb fd)teib' id) 3a!
SDie grage ift nun einmal ba.

3 a fd)rie'ê mid) an bei |el(em Sage,

ltnb 91 ein! grinêt eê in finft'rer 9îaâ)t,

2Bo über biefer Sebenêfrage

9Jtein 8eid)nam t>lötjlidj aufgemacht.

ltnb jroifct/en Sa! unb jroifd)en 9îein!
@d)üef id) bann langfam mieber ein.

3a! brüllt' eê ringêfjerum im Kfjore.

SBer 3a! fagt nur ifl rabital;
9tetn! Hang eê bann 511 meinem Ot)re

3ft rabitater fjunbert 9M.
3a! nur ift el)renl)aft unb red)t,

ltnb 9t e i n ift billig unb nid)t fd)ted)t.

3a! braust' eê auê ben geitungêfôattcn,
9cur 3a! ift Hug, ift 9Jlanneêtïmt,

®enn jet?t mirb munberbar üerroalten

Ser @ottt)arbbabn=SSermaItung§ratb;.

@in 3a! altein ift'ê, maê unê frommt,
SBeil fonft bod) nod) ber Sôiêmarrf tommt.

ltnb mag ber ®ottf)arb aud) oerftnfen,

«Sagt SBaabtlanb'ê Bürger; mu| ben SBein

3ct) aud) in gutunft fetber hinten,
3d) bleib' babei, id) fd)reibe: 9îeiu!
9Jîein SBein ift gut unb 33 iêmard roeit

3d). fage 9t ein! baê tft gefd)eibt!

$)te fojialen Semofraten,
©ie ürebigten in il)ren 9feif)'n :

3a! l)eipt baê SSatertanb berratt)en,

S'rum r)eifàt aud) unf're Soofung: 9tein!
SMê auf ben legten tropfen S3Iut,

SBir fagen 9t ein! unb baê füngt gut.

©0 lub id) benn ju meinem Sfjrone
Set (Siben meinen ©rojjen Statt),

Unb meine 9tarren unb Sämone

Entflammte id) jur legten Stjat,'

Saf? fie, maê rooljt baê 9tid)t'ge ift,
©rfännen mit gerootmter Stft.

3e|t ift'ê tjerauê! San! ©ud), 3f)r Kraben!

3m §immet mintt Sud) einft ber Sotjn,

Unb id) fann roieber rutjig fd)tafen,

Senn atfo lautet ber ©ermon :

Db 9îein! 06 3a! ob 3a! ob Stein!
g i n ê muf? baoon ft e t ê r t d) t i g fein!

SReMfoatter.

liàn 1879. 18. .isnusi'

Jllustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean Nötjli, Ankengasse Nv. 1.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen; franko fiir die Schweiz: fllr 3 Monate Fr. 3, fiir 12 Monate Fr. 10; fllr das

übrige Europa, fllr Aegypten und die Vereinigten Staaten Nordamerika's per 6 Monate Fr. 7, fllr 12 Monate Fr. 13. 50; für Südamerika, Asten und

Australie» per 6 Monate Fr. 12, per 12 Monate Fr. 22 Einzelne Nummern 2S Cts.

NWgànà Veto Zum GMM-àmMllà
Mein Blick, er schweifte längst in's Weite

In ungeheurer Kümmerniß,

Ich sucht' nach einer heitern Seite

Bei diesem Gotthard-Compromiß.

Denn schreib' ich Nein! und schreib' ich Ja!
Die Frage ist nun einmal da.

I a schrie's mich an bei Hellem Tage,

Und Nein! grinst es in finst'rer Nacht,

Wo über dieser Lebensfrage

Mein Leichnam Plötzlich aufgewacht.

Und zwischen Ja! und zwischen Nein!
Schlief ich dann langsam wieder ein.

Ja! brüllt' es ringsherum im Chore.

Wer Ja! sagt nur ist radikal;

Nein! klang es dann zu meinem Ohre

Ist radikaler hundert Mal.
Ja! nur ist ehrenhaft und recht,

Und Nein! ist billig und nicht schlecht.

Ja! braust' es aus den Zeitungsspaltcn,
Nur Ja! ist klug, ist Mannesthat,
Denn jetzt wird wunderbar verwalten

Der Gotthardbahn-Verwaltungsrath.
Ein J a! allein ist's, was uns frommt.
Weil sonst doch noch der Bismarck kommt.

Und mag der Gotthard auch versinken,

Sagt Waadtland's Bürger; muß den Wein

Ich auch in Zukunft selber trinken,

Ich bleib' dabei, ich schreibe: Nein!
Mein Wein ist gut und Bismarck weit

Ich. sage Nein! das ist gescheidt!

Die sozialen Demokraten,

Sie predigten in ihren Reih'n :

Ja! heißt das Vaterland verrathen,

D'rum heißt auch uns're Loosung : Nein!
Bis auf den letzten Tropfen Blut,
Wir sagen Nein! und das klingt gut.

So lud ich denn zu meinem Throne

Bei Eiden meinen Großen Rath,
Und meine Narren und Dämone

Entflammte ich zur letzten That,

Daß sie, was wohl das Richt'ge ist.

Ersännen mit gewohnter List.

Jetzt ist's heraus! Dank Euch, Ihr Braven!

Im Himmel winkt Euch einst der Lohn,

Und ich kann wieder ruhig schlafen,

Denn also lautet der Sermon:
Ob Nein! ob Ja! ob Ja! ob Nein!
Eins muß d a v o >t st e t s richtig sein!

Nebelspalter.
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